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Sport und Sonntag

Der Fußballklub Basel hat den Antrag gestellt, 1951 52 die
Fußballwettspiele nicht mehr am Sonntag auszutragen, sondern jeweilen am
Samstag, so wie das in England gemacht wird.

Leider stößt der Antrag der Basler auf praktische Schwierigkeiten. Bei
uns wird am Samstagvormittag gearbeitet, im Gegensatz zu England, wo
der ganze Samstag frei ist und wo die Fußball-Mannschaften schon am
Vormittag zu den weiter entfernten Fußballplätzen reisen können. Bei
uns ist es aber nicht immer möglich, daß eine Mannschaft rechtzeitig auf
dem fremden Platz antreten könnte (zum Beispiel Genf—Lugano!). Es

fragt sich auch, ob alle Fußballfreunde Zeit und Lust haben, am Samstag
einem Fußballwettkampf beizuwohnen. Denn am Samstagnachmittag
müssen viele die durch die Woche aufgesparten häuslichen Arbeiten
verrichten.

Dennoch ist der Antrag des Fußballklubs Basel hoch zu werten. Er
zeigt doch, daß es da ein Grüpplein Fußballer satt hat, Sonntag für Sonntag

herzugeben für den Fußball. Man darf erwarten, daß der Antrag
zahlreiche Freunde findet. Bereits hat versuchsweise so ein Meisterschaftsspiel

an einem Samstagnachmittag stattgefunden. Andere werden folgen.
Und das wäre doch so etwas wie ein Anfang, wie ein erstes Schrittlein auf
dem Wege zur Sonntagsruhe an Stelle der heutigen unheimlichen
Betriebsamkeit. Gf.
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